
Beschluss der KDV Neukölln vom 14.10.2016 
 
 
Bienenfreundliche Neupflanzungen im Bezirk Neukölln  
 
Die Mitglieder der SPD-Fraktion in der BVV Neukölln werden auf-
gefordert, in erheblichem Maße mehr als bisher bei der Neupflan-
zung von Gehölzen bienenfreundliche Pflanzen zu setzen. 
 
Begründung: 
 
Bienen werden zur Zeit immer noch überwiegend als Honigprodu-
zenten wahr genommen. Dabei erfüllen sie ihrer natürlichen Bestimmung gemäß die Aufga-
be, Blüten insbesondere von Obstbäumen aber auch Ackerpflanzen wie z. B. Raps zu be-
stäuben. Ohne Bienen würden insbesondere Obstbäume und eine ganze Reihe von Acker-
pflanzen keine Früchte tragen. Über den volkswirtschaftlichen Schaden durch Wegfall der 
Bienenbestäubung muss hier nichts näher ausgeführt werden. Inzwischen ist sicher auch 
allgemein bekannt, dass Bienen akut gefährdet sind. Eine Ursache des seit einiger Zeit zu 
beobachtenden Bienensterbens ist auch die Entwicklung landwirtschaftlicher Monokulturen, 
die Bienen zur bestimmten Zeiten reichlich Nahrung bieten, sie zu anderen Zeiten aber re-
gelrecht verhungern lassen.  
 
Deshalb sind paradoxer Weise gerade die städtischen Räume mit ihrer immer noch großen 
und sogar zunehmenden Pflanzenvielfalt ein gutes Rückzugs- und Erhaltungsgebiet für Bie-
nenvölker. Bienen haben es verdient, von uns aus tierschützerischen aber auch ganz eigen-
nützigen Gründen in jeder Weise unterstützt zu werden. Bei der Abwägung, welchen Pflan-
zen der Vorzug zu geben ist, sollte daher aus unserer Sicht immer der Bienenfreundlichkeit 
größtes Gewicht zugemessen werden, auch auf die Gefahr hin, im Einzelfalle einer teureren 
Lösung den Vorzug geben zu müssen. 
 

 


